
 
 
 

Einwohnergemeinde Siselen 

Kommission Strassen und Landwirtschaft 
 

PROTOKOLL 
der Sitzung vom 21. Juni 2021 

 
Anwesend Scherer Theres, Vorsitz  
 Schwab Heinz, Ackerbaustellenleiter  
 Winkelmann Anton 
 Meyer Thomas  
 Reto Schwab 
Entschuldigt - 
 
Protokoll Theres Scherer 
Ort Schulhaus Siselen (Einhaltung der Pandemiemassnahmen) 
 
Die Traktanden gemäss Einladung werden genehmigt. Es werden keine Änderungen gewünscht. 
Die Einladung wurde per Whatsapp versandt. 
Die Vorsitzende verteilt noch die Spesenblätter 2021 an die Kommissionsmitglieder. 
Kurt Grimm ist heute nicht anwesend, da Paula Geburtstag hat. Die Vorsitzende hatte aber eine 
Sitzung mit ihm am 14.06.2021 um die Pendenzen des Jahresprogramms zu besprechen. 

 

1. Protokoll der Sitzung vom 19.02.2021 

Da die Einladung per Whatsapp verschickt wurde, verliest die Vorsitzende das 
Protokoll. 
 
Beschluss: Einstimmig genehmigt. 

 

2. Jahresprogramm 

Die Vorsitzende erläutert den Stand der Dinge bei den geplanten Projekten 2021: 

Weg 2-Erle / Für das Zusammenspannen mit der EG Hagneck war es zu spät, da 

diese die Arbeiten schon begonnen hatten. Ganz beenden wird die EG Hagneck 

jedoch die Arbeiten (Mergeln) erst im Frühjahr 2022. Kurt Grimm wird die Arbeiten am 

Weg ab der Gemeindegrenze bis zu den Geleisen der asm selber koordinieren und 

ausführen. Die Arbeiten werden auf das Ausbessern mit genügend Mergel beschränkt. 

Die Kosten dafür werden deutlich tiefer ausfallen als gemäss der Schätzung im 

Jahresprogramm. Mit der EG Hagneck wird ausserdem eine Vereinbarung 

ausgearbeitet werden, wer bis wohin am Weg 2 in der Erle den Unterhalt betreibt.  

Weg 50-Almeli / Der Einbau des Schlammsammlers ist bereits abgeschlossen. Die 

Arbeiten haben Kurt Grimm und Anton Winkelmann ausgeführt. Deckel und Ring des 

Schachtes konnten occasion aufgetrieben werden. Kurt Grimm hat den Schacht zur 

besseren Stabilisierung angebohrt und mit Eisen verstärkt. Das Ausbetonieren des 

Schachtes steht noch aus. Anton Winkelmann wird für das Material und seine Arbeit 

separat Rechnung stellen. 
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Weg 63/78/6/49 / Kurt Grimm hat das Füllen der Absenkungen mit Belag demnächst 

vorgesehen und wird dafür ca. 4 Helfer brauchen. Er wird zuerst die 

Kommissionsmitglieder anfragen, oder dann andere Helfer. Für den Belag hat er 

bereits Offerten eingeholt.  

Die Vorsitzende macht darauf aufmerksam, dass alle Projekte des Jahresprogamms 

wohl das diesjährige Budget von CHF 30‘000 nicht ausschöpfen werden und stellt die 

Frage, ob man deshalb doch noch ein kleines Wegprojekt in Angriff nehmen sollte.   

Beschluss: Einstimmig. Anstelle eines zusätzlichen Wegprojektes soll jedoch das 

Füllen von Absenkungen  ausgeweitet werden und wo nötig sollen weitere 

Ausbesserungen vorgenommen werden. Theres Scherer wird Kurt Grimm 

entsprechend informieren. Die Kommissionsmitglieder werden an Kurt Grimm Meldung 

machen, wenn ihnen unterwegs solche Stellen auffallen.  

  

Weg 68 / Kurt Grimm hat die Arbeiten bereits ausgeführt.  

Weg 25-Hohle / Die Arbeiten erübrigen sich, da der Kanton den Rückschnitt 

irrtümlicherweise bereits auf beiden Seiten der Hecke vorgenommen, und somit die 

Seite der EG Siselen ebenfalls mitgeschnitten hat.  

Abholzen Armengut / Theres Scherer informiert, dass sie mit dem Revierförster 

Markus Zwahlen und Jonas Keller, Alnus AG am 26. April zusammengetroffen ist. 

Heinz Schwab hat die Kommission vertreten. Das Begehungsprotokoll wird abgegeben 

(Beilage). Bei dieser Gelegenheit hat die Gruppe ebenfalls die Situation am Weg 6 im 

Chrutgarte begutachtet.  

Beschluss: Einstimmig. Die Kommission befürwortet das Fällen der genannten Bäume 

im Chrutgarte im Sinne, die Strasse danach nachhaltig zu unterhalten und weitere 

Schäden am Belag zu verhindern. Sinnvolle Belagsausbesserungen können nur 

gemacht werden, wenn die Strasse aufgrund des Wasserentzugs der Bäume nicht 

weiter reisst und abrutscht. Wenn bei Kurt Grimm die oben genannten Belagsarbeiten 

spruchreif werden, soll die Kommission kurzfristig anlässlich einer Begehung 

entscheiden, welche Bäume gefällt werden sollen. Eine spätere Aufwertung des Bortes 

ist danach möglich.  

 

3-4 Einlaufschächte sanieren / Diese Arbeiten wird Kurt Grimm in der zweiten 

Jahreshälfte beginnen. 
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3. Pachtlandverteilung 2021 

Folgende Parzellen werden frei:  
Nr. 30 – Bargemoos – 50 Aren – EG Siselen 
Nr. 31 – Bargemoos – 178 Aren – EG Siselen 
Nr. 127 – Brühl – 36 Aren - Burgergemeinde 
Vorpächterin war Kathrin Warmbrodt.  
Die Vorsitzende liest das Bewerbungsschreiben von Peter Wälti vom 19.12.2020 vor. 
Dieser hat seine Anstellung per 2021 auf 70% reduziert und ist wieder pachtberechtigt. 
Eine Kopie des Arbeitsvertrages hat er beigelegt. Samuel Schwab wurde aufgrund der 
Verteilung anlässlich der Neuregelung im 2019 eine Vergabe im Bargemoos in 
Aussicht gestellt. Die Kommission ist sich einig, dass Peter Wälti auf jeden Fall 
Pachtland erhalten wird. Eine mögliche Verteilung wäre Parzelle Nr. 30 an Samuel 
Schwab (anschliessend an seine jetzige Parzelle von 60 Aren→Arrondierung), Parzelle 
Nr. 31 ganz an Peter Wälti und der dünne Streifen von 36 Aren einer Nachbarparzelle 
anhängen. Im Sinne der Gleichbehandlung aller Bewirtschafter und um nach 2019 
auch zukünftig ein einheitliches und faires Eingabeverfahren zu machen, sollen trotz 
der bereits fast vollständig geplanten Vergabe alle Bewirtschafter die Möglichkeit 
haben, sich zu bewerben.  
Beschluss: Einstimmig. Am 12. Juli 2021 soll eine Bewirtschafterversammlung 
stattfinden. Nebst allgemeinen Infos und Diskussionen (z.B. Abrandung) sollen die frei 
werdenden Parzellen vorgestellt werden und allen Bewirtschaftern mittels Talon die 
Möglichkeit gegeben werden, sich zu bewerben (Vorgehen analog 2019).  
 
Céline Tribolet sollte eine Liste aller Bewirtschafter haben. Theres Scherer wird die 
Einladung machen und von der Verwaltung verschicken lassen.  

 
 

4. Verschiedenes 

Gemeindewerktag Mai 2021: Der Gemeinderat hat beschlossen, den 
Gemeindewerktag wenn möglich auf den Herbst 2021 zu verschieben. Die Corona-
Schutzmassnahmen wären noch zu gross und die Lage zu unsicher gewesen. Die 
Kommissionsmitglieder sind der Meinung, dass ein Werktag im Herbst aufgrund der 
verblühten Neophyten nicht gross Sinn macht.  
 
Schreiben Reglement an alle Auswärtigen 
Anfang März 2021 wurden alle auswärtigen Bewirtschafter angeschrieben. Sie haben 
alle das Wegreglement zur Kenntnisnahme erhalten, damit zukünftig bei nötigen 
Reklamationen seitens der Einwohnergemeinde darauf Bezug genommen werden 
kann.  
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Grenzsteine Chrutgarte 
Theres Scherer hat mit Urs Schwab gesprochen. Für ihn und Roland Winkelmann ist 
der nicht vorhandene Grenzstein nach der Neuausmessung des Pachtlandes im 2019 
kein Problem. Die Grenze ist für beide klar und es gibt deswegen keine Probleme. Die 
Kommissionsmitglieder sind der Meinung, dass man sich das Ausmessen der Parzellen 
im Chrutgarte und Ennet-em-Kanal durch Stefan Trachsel hätte sparen können, da 
danach keine festen Markierungen gesetzt wurden. Leider sind die Holzpfähle schnell 
verschwunden. Leider ging die Vermessung ohne Benachrichtigung der Kommission 
oder der Vorsitzenden über die Bühne. Es wird diskutiert, ob allenfalls später noch 
selber Steine kostengünstig gesetzt werden könnten. Falls Probleme auftauchen, muss 
dies ins Auge gefasst werden, würde aber eine nochmalige Vermessung nach sich 
ziehen.  
 
Fall Leiser 
Beim Bewirtschaften seiner Parzelle am neu sanierten Weg 57 entlang des 
Grosswaldes hat Hanspeter Leiser, Fräschels den Weg stark beschädigt. Die 
Wiederinstandstellung wurde nach unserer Intervention durch ihn selber organisiert 
(Peter Mäder) und bezahlt.  
Unabhängig davon wurde Markus Blösch beauftragt, den ganzen Weg nochmals zu 
walzen, was für die Festigkeit des Belages sehr gut war. Das Walzen hat dieser noch 
im Rahmen des Auftrages ausgeführt.  
 
Kurs „Vernetzung Biodiversitätsflächen“ 
Die Vorsitzende informiert, dass der Gemeinderat anlässlich der Sitzung vom 
27.04.2021 dem Antrag stattgegeben hat, allen Bewirtschaftern CHF 50 an den 
obligatorischen Vernetzungskurs zu bezahlen. Heinz Schwab wird das Geld 
ausbezahlen und danach mit der Verwaltung abrechnen.  
 

Heinz Schwab stellt die Frage, wer für den Unterhalt des neuen Grubenbortes zuständig 
sei. Die Vorsitzende wird dies mit Jonas Schwab abklären und danach informieren. 
 
Reto Schwab stellt im Namen der Landigenossenschaft die Frage, ob sich die EG Siselen 
an der möglichen Anschaffung eines Planierschildes beteiligen würde. Die Kommission 
diskutiert und kommt zum Schluss, dass das Schild auch zum Abranden genutzt werden 
sollte, da es ansonsten der Gemeinde nicht viel nützt. Das Säubern der Strasse ist aber 
gemäss Reglement Sache jedes Bewirtschafters. Wenn sich die Landi einig ist, ob ein 
Schild angeschafft werden soll, kann eine schriftliche Anfrage an die Gemeinde zur 
Kostenbeteiligung gestellt werden. Die Sache kann danach nochmals diskutiert werden.  

 
Die nächste Sitzung findet statt: 4. Oktober 2021 (Budgetsitzung am 26. Oktober 2021) 

21.06.2021 

Theres Scherer 


